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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

FC Burk : TSV Ebermannstadt 
Freitag, 23.09.2022, 19:45 Uhr

FC Burk stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
auf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
FC Burk am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf den TSV Ebermannstadt. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Bäz / Billes. Erwähnenswert war, dass der FC Burk diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bäz /
Billes, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schiebold / Peter verloren. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich waren Klapper / Bäz bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Monath / Bauer
dann doch niedergerungen worden. Ausreichend spielerische Mittel hatten Hennek / Bergmann
letztlich parat, um sich gegen Kopyto / Brendel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das
Einzel zwischen Alexander Bäz und Klaus Peter endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Einen langen Atem hatten die Spieler im
vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Chancenlos war wiederum Andre Klapper gegen
Leon Schiebold nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Billes bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Matthias Brendel. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Einzel zwischen
Tobias Bäz und Tobias Kopyto endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Recht
kurzen Prozess machte wenig später Michael Hennek beim 11:6, 11:7, 12:10 mit Noah Bauer. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kevin Bergmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Valentin Monath verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Alexander Bäz hatte seinen Gegner Leon Schiebold beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Andre Klapper konnte wenig später einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus Peter beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Frank Billes beim 11:5, 15:13, 11:6 gegen Tobias Kopyto. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Zwischenzeitlich musste Tobias Bäz zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Matthias
Brendel aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Valentin Monath
konnte Michael Hennek anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Ohne Satzgewinn für Kevin Bergmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Noah Bauer. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bäz / Billes überzeugten im
Match gegen Monath / Bauer, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt
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auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Burk nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während der
TSV Ebermannstadt vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den 1. FC Eschenau II
ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Burk bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 30.09.2022 gegen die CVJM Erlangen.

 Statistik:
 FC Burk

Doppel: Bäz / Billes 1:1, Klapper / Bäz 0:1, Hennek / Bergmann 1:0 
Einzel: A. Bäz 2:0, A. Klapper 1:1, F. Billes 1:1, T. Bäz 2:0, M. Hennek 1:1, K. Bergmann 0:2 

 TSV Ebermannstadt
Doppel: Monath / Bauer 1:1, Schiebold / Peter 1:0, Kopyto / Brendel 0:1 
Einzel: L. Schiebold 1:1, K. Peter 0:2, T. Kopyto 0:2, M. Brendel 1:1, V. Monath 2:0, N. Bauer 1:1


